
Calwer Wochenblatt.
Amts - und Jrrtelligenzblatt für den Bezirk.

Nro. 73 Erscheint wöchentlich zweimal , nämlich Mittwoch »nd Kamstag.
Abonnementspreis halbjährlich 45 kr., vierteljährlich 24 kr.

Jnsertionspreis für die gespaltene Zeile oder deren Raum  I V- kr.

Samstag,
den 25 . September 1858.

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

Calw.
Brandliersicheruilgs-Aenderimgen.

Einige cingekommene mangelhafte
Berichte in Betreff dieses Gegen¬
standes veranlassen die Erinnerung
an die Schultheißenämter , die vor¬
geschriebenen Verhandlungen vor der
Berichtserstattung genau vorzuneh¬
men und in dieser darüber , daß es
geschehen , auch die Gemeinderäthe
und die Ortsfeuerschauer beurkunden
zu lassen.

Vergl . Oberamts -Jntelligenzblatt
Nro . 77 von 185 -1.

Den 22 . September 1858.
K . Oberamt.

Fromm.
2)1.  Calw.

Aufforderung.
Da gegen Julius Berini,  vorm.

Commissionärs von hier , nun an¬
geblich in Amerika , ein Concurs-
Verfahren einzuleiien ist , wird der¬
selbe aufgefordert , von seinem gegen¬
wärtigen Aufenthaltsort binnen dreißig
Tagen Anzeige hierher zu machen,
widrigenfalls ein Abwesenheits -Ver¬
treter für ihn aufgestellt und mit die¬
sem in der Sache weiter verhandelt wer¬
den würde.

Den 22 . Sept . 1858.
K . Oberamtsgericht.

Hartmeyer.

Forstamt Wildberg.
Revier Hirsau.

H o l z v e r ka u s.
Der auf den 28 . Sept . ausge¬

schriebene Holz -Verkauf im Staats¬
wald Salzleckenrain findet

am Mittwoch,  den 29 . Sept .,

und der auf den 29 . Sept . ausge¬
schriebene Scheidholz -Vcrkauf . am

Donnerstag,  den 30 . Sept .,
statt.

Wildberg , 22 . Sept . 1858.
K . Forstamt.

Niethammer.

Revier Hirsau.

W e g a k k o r d e.
lieber Beifuhr , Zerkleinern und

Einwerfen von ungefähr:
500 Roßlasten Sandsteine am

neuen Weg in der Brandhal¬
den und

300 Roßlasten Sandsteine auf die
alte  Badstraße,

wird am
Dienstag,  den 28 . d.,

früh 8 Uhr,
eine Abstreich -Verhandlung auf hie¬
sigem Rathhaus vorgenommen , wo¬
zu die Liebhaber eingeladen werden.

Hirsau , 23 . Sept . 1858.
K . Revierförsterei.

Fröhner.

2 ) 1. Oberamt Nagold.
Nagold.

Bekanntmachung.
Am 14 . Oktober und 9 . Dezem¬

ber d. I . wird , wie alljährlich , der
Viehmarkt in hiesiger Stadt auf dem
sogenannten Stadtacker abgehalten
werden , wozu Käufer und Verkäu¬
fer mit dem Anfügen eingeladen , daß
Gelegenheit zum Ein - und Verkauf
von Vieh aller Gattung , namentlich
auch von Mast - und Zug - Ochsen
und Stieren dargeboten ist, von welch'
letzterer Gattung am letzten Jahr¬
markt allein 321 Paare vorhanden
waren ; es versprechen die kommen¬
den Märkte noch weil stärkere Fre¬

quenz , da jedem Markt - Besucher
mit Ochsen und Stieren wieder 1 sl.
als Reise -Kosten -Entschädigung aus¬
gesetzt worden ist.

Nagold , 18 . Sept . 1858.
Stadtschulthcißen -Amt.

Eng el.

Gemeinde Würzbach.

Holz - Verkauf.
Am
Mittwoch,  den 29 . d. M .,

wird von
, Morgens 9 Uhr an

auf dem hiesigen Rathhaus zum Ver¬
kauf gebracht werden:
1. aus dem Distrikt Bechersberg:
1050 Langholzstämme,

35 tannene Klötze,
7 eichene Stämme,

20V - Klafter eichene Prügel,
'/t „ buchene Scheiter,

124 „ tannene Scheiter,
54 „ tannene Prügel,
10 „ tannene Rinde.
2 . aus dem Distrikt Zimmer:

300 Langholzstämme,
2 ' / - Klafter buchene Scheiter,
2V « „ buchene Prügel,
8V « „ tannene Scheiter,

71 ' / - „ tannene Prügel,
12V - „ tannene Rinde.

Den 20 . September 1858.
Schultheißenamt.

3 ) 1. Dachtel.

Schafweide-Verpachtung.
Am

Donnerstag,  den 21 . Okt . d. I . ,
wird die hiesige Schafweide wieder
auf drei Jahre im öffentlichen Auf¬
streich in Pacht gegeben , welche im
Vorsommer 300 und im Nachsommer



300

350 Stück ernährt , und als eine
gute gesunde Weide bekannt ist.

Den 21 - Sept . 1858.
Schultheißenamt.

Eisenhardt.

Außeramtliche Gegenstände.
Calw.

Nechnungs -Ergebniß des hies.
Leichen-Vereins vom 5. Sept.

1857 bis 1858 -
in Folge der Uebergabe dieser
Rechnung von dem bisherigen Kassier
Messerschmied Jehle  an den neuen

Rechner Seckler Niethammer.
Einnah men:

Kassen - Borrath vom vorigen Jahr
1856/57 37 fl . 16 kr.

Hiezu neue Einnahmen:
Beiträge von den Ver¬

eins -Mitgliedern 165 fl. 26 kr.

Die Statuten können bei dem
Unterzeichneten eingesehen werden.

Calw , 24 . September 1858.
Johann Niethammer,  Seckler.

^ ^

Kentheim . s"'

^ Einladung. Ä
Am nächsten

^ Sonntag,  den 26 . d. M ., ^
sind bei mir alle Sorten guter ^

^ Kuchen anzutrcffen , wozu ^
^ ich Freunde und Bekannte ^
^ höflich einlade , mit dem Be-

merken , daß ich meine ver-
ehrten Gäste durch Vorzug - ^
liche Weine zur besten Zu - ^

sl!s sriedenheit bedienen werde . ^
^ Pfrommcr  zum Anker . ^
^ ^ ^ „ X, ^

Calw.

zusammen - : - 202 fl. 42 kr.
Ausgaben.

Im Laufe dieser Rechnungs -Periode
wurden bezahlt:

Die Beträge für 14
Leichen n 12 fl. 168 fl. ,

Belohnung für Ein¬
sammeln derBeiträge 10 fl.,

für Schreibmaterialien,
Inserat -Gebühren 4 fl . 25 kr. ,

zusammen —182  fl . 25 kr.
Passiv Rem . 20 fl. 17 kr. ,

welches dem neuen Rechner über¬
geben wurde.

Die Mitgliedcr -Zahl dieses Ver¬
eins beträgt derzeit 248 Personen.
Rach der letzten Rechnung hatte je¬
des Mitglied 3 kr. für jede Leiche
beizutragen , einen Beitrag , der auch
dem ärmsten möglich ist , bei einem
Sterbefall eines Mitgliedes . Es
wäre daher sehr zn wünschen , daßdiese
gemeinnützige Anstalt noch von vielen
unserer Mitbürger benützt würde und
zwar nicht nur von der ärmsten
Klasse , sondern auch von bemittelteren
Personen , denn es ist doch wahrlich
keine Schande , sich dieses Instituts
zu bedienen , um bei einem Sterbe

Zur Feier des Geburtsfesteö
unseres geliebten Königs werden
sämmtliche Veteranen und Ercapitu-
lanten auf nächsten Montag,  Nach¬
mittags 4 Uhr , zu einem Glas Wein
beiSchuhmacherSchwämmlefreund-
lichst eingeladen.

Mehrere Veteranen.

Volksfest.
2 Uhr nach Stuttgart zum Volksfest
und Abends wieder retour fahren
will , findet Gelegenheit bei

Kutscher Bauer.

Neubulach.

Hochzeits-Einladung.
Zu der am

Donnerstag,  den 30 . d. M . ,
bicr im Gasthaus zum Adler  stait-
sindenden Hochzeitsfcicr meines Soh¬
nes,  des Medic .-Doktors , Wilhelm
Fritz , lade ich alle Freunde und Be¬
kannte freundlichst ein mit dem Be¬
merken , daß für gute Getränke rc.
bereits bestens Sorge getragen wor¬
den ist.

Wundarzt u . Holzhändler Maie r.

Zwetschgen. ,.L .'

C a l w.
Nächsten Montag  ist

gesellschaftliche Zusam¬
menkunft

in der Rose.

Nächsten Sonntag,  sowie die
ganze Woche über , sind frische Lau¬
genbrezeln zu haben bei

Bäcker Enz.

GGGKGOGGGOGKGK
G n - , « K
G Liebcnzell . ^
G Sonntag , den 26. d.
G sludet ^
Z Tanzunterhaltung G
^ in meinem Saale statt , wo I
^ verschiedene Kuchen anzu - A
I treffen sind . K
I Es ladet hiezu höflichst I
7.7 ein AG

G
G

fall sich die nöthigcn Beerdigungs - j kauft Zwetschgen zum Einschlagen.
Kosten zu verschaffen . ' Louis Rentschler.

I W . Stock
zum obern Bad.

OGGGHKGGOs!
Meine elastischen

Bruchbänder,
die ihrer Zweckmäßigkeit und Bequem¬

lichkeit wegen sehr beliebt sind , er¬
laube mir in empfehlende Erinne¬
rung zu bringen.

Stiefel,  Seckler.

Haus - Verkauf.
Ich biete hiermit mein unten in

der Ledergasse besitzendes Wohnhaus
zum Kaufe an.

Es enthält 3 geräumige Woh¬
nungen , eine Waschküche mit Brun¬
nen , Stallungen und bedeutendem
Platz auf der Bühne und dcßhalb
zu jedem Geschäfte tauglich . Sollte
kein Liebhaber sich zeigen , wäre ich
gesonnen , mein unteres Logis sammt
Stallungen , Waschküche , Metzig und
dem Platz auf der Bühne sogleich
oder bis Martini zu vermiethen.

Calw , 17 . Sept . 1858.
Christoph Samuel Hammers,

3 )3 . Metzger , Wittwe.

Logis zu vermiethen.
Degenhardt 's  Wittwe in der

Badgasse hat bis Martini ihr vor¬
deres Logis zu vermiethen.

4»

»



200,000 fl.LS.Mgewinnen
bei der am 1. 'Oktober stattfindenden Ziehung

der Kaiserl. Königl . Gesterreiässchen Part .-Eisenbahnloose.
Jedes Obligationsloos nmß einen Gewinn erhalten.

Die Hauptgewinne des Anlehens sind: 21mal Wiener Währung, fl. 230,000 , 71mal
fl . 200,000 , 103mal fl . 130,000 , 90mal fl . 40,000 , 105mal fl . 30,000 , 90mal fl. 20,000,
105mal fl . 13,00 « , 370mal fl . 3000 , 20mal fl. 400 « , 258mal fl. 2000 , 754mal fl . 1VÜ0.

Der geringste Gewinn , den mindestens jedes Obligationsloos erzielen muß , beträgt fl . 1-10 im 24
Gnldenfufl.

Obligations -Loose , deren Verkauf überall gesetzlich erlaubt ist , erlassen wir zum Tagescours
(siehe Augsburger Börsen -Coursblatt ) , nehmen aber solche auf Belangen sofort nach genannter
Ziehung weniger fli 3 wieder zurück. Auch sind wir bereit , den Betrag vorzulegen.

Ziehungslisten sofort kisnco nach der Ziehung . Aufträge sind direkt zu richten an

Unfern verehelichen Kunden werden die eveut. Gewinne liäiieo auf nufere
Gefahr und Rechnung pr . Post übermittelt , beziehungsweise in ihren ress,.
Wohnorten ausbezahlt.

Stirn Lt Greim,
Staats - Effckten - Handlung

in Frankfurt a/Main.

I . Katz aus Mühla.N.
empfiehlt sich auf bevorstehenden Markt mit seinem weißen Mode - Waaren - Lager in

Vorhang - Stoffen , Spitzen , Schleiern , Uliu , Battisttüche ^n , leinenen Sacktüchern,
alten Sorten Schweizer , sächsischen und inländischen Stickereien , und noch vielen
andern Artikeln . Mein Lager ist im Gasthos zum Waldhorn,  Zimmer Nro . 9.

Wegen Eintritts unserer Feiertage kann ich bloß bis Dienstag Abend bleiben.

, Jncipienten -Gesuch.
Ein mit den nöthigen Vorkennt¬

nissen versehener Jüngling findet als
Jneipient Aufnahme in einer Canz-
lei . Derselbe hätte Gelegenheit , sich
namentlich auch im Notariatsfache
umzusehen und je nach Umständen
bald einigen Verdienst zu erwarten.
Nähere Auskunft ertheilt die Redak¬
tion dieses Blattes.

200 fl . Pfleggeld
har gegen zweifache Versiche -rung zu
IV - Procent auszuleihen

Zimmermann Reichle
2 ) l.  in Würzbach.

- Gechingen.

Wagen -, Schlitten -, Reh - und
Hirschgeweihe - Verkauf.
Ein ein - und zweispänniges vier-

sitziges Bernerwägcle , deßgleichen
Schlitten und doppeltes . Rollgeschirr
zu ein und zwei Pferden , Pferds¬
geschirr , Sattel , Zaum , Decken und
Gurten , eine Sammlung Reh - und
Hirschgeweihe (einzelne Hirschstangen ),
ein Bienenstand und Bienenkörbe.

Den 23 . September 1858.
Forstwart Sattlex.

Starke Mostpreß -Tücher
sind zu haben bei

2 >2 . Schlotterbeck,  Seiler.

Mein sehr gutes selbstgemachtes

hänfenes u . flächsenes Tuch
habe ich von der Bleiche erhalten,
und verkaufe solches zu sehr billigen
Preisen.

Calw , 24 . Sept . 1858.
Beck , Buchbinders Wtw.

Mehrere ver-
^ schicdene gute Fäs¬

ser im Gehalt von 2 -^ 3 Eimer sind
zu verkaufen ; das Nähere sagt die
Redaktion d. Bl.

Schlafstellen.
, einem heizbaren Zimmer einige Schlaf¬

stellen offen ; das Nähere bei der
!Redaktion dieses Blattes.
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2 )2 . Calw.

Markt-Anzeige.
Waaren - Empfehlung.

Unterzeichneter macht hiermit die
ergebenste Anzeige , daß er bevor¬
stehenden Jahrmarkt wieder bezieht,
und erlaubt sich sein reichhaltiges
Lager in Lhibets , Wollatlas , Lststres,
Orleans , Poil de Lhüpre , Chally,
Lama , Uapalitain , Size , Druck - <Lat-
tune , Lhules , Lenantrn - Sc Loulards-
Lücher , Lhatelains ic . bestens zu
empfehlen , und um recht vielen gü¬
tigen Zuspruch zu bitten.

Unbeschädigte Vierundzwan-
riqer werden für voll genommen.

Paul Hettler
aus Tübingen,

über den Markt bei Herrn Uhrma¬
cher Stroh.

G Markt -Empfehlung . G
G Mein auf das Reichste T
A in den neuesten Herbst - und d
T Wmterstoffen sortirtes Mo - ^
^ de - und Ellenwaaren - E
^ Lager empfehle ich auf den A
E Markt Bestens und sichere I
I ganz billige Preise zu . , , A

Z »
OGGGAAOGK ^ GGGG

Calmbach . .

Fässer-Verkauf.
Donnerstag,  den 30 . Sept . ,

Nachmittags 2 Uhr,
läßt Rothgerber Pielen;  in Calmbach

10 Stück gute , in Eisen gebun¬
dene , weingrüne Fässer , von
3 — 6 Eimer , zusammen 46
Eimer,

un Gasthof zum Rößle  dahier öf¬
fentlich versteigern , wozu die Lieb¬
haber eingeladen werden.

2)2.  Calw.
Lehrlings-Gesuch.

Einen jungen , wohlerzogenenMen-
fchen von rechtschaffenen Eltern , der
das Metzgerhandwerk erlernen will,
fann sogleich eintreten ; bei wem?
sagt die Redakti on dieses Blattes . .

Von Fenster -Rouleaur
habe ich eine größere Mustersendung
erhalten und können Bestellungen
nun sogleich ausgefübrt werden.

Christian Bozenhardt.

Gottlob Eisenmann ' s  Wittwe
hat eine

!Obstmühle und Schopfthor
billig zu verkaufen.

Calw , 24 . ,Sept - -1-858 . -

Einen ksirhngen Knaben
suche ich in Kost und Pstege unter¬
zubringen . ) - - . 4 4 .

.Christian . Boze  n h a rd  t,
. Kaufmann.

2 )2 . Hornberg.Gel - anerbieten.
Boi der hiesigen Gemein-

depflege -liegen 800 fl . gegen
gesetzliche Sicherheit zu 4V-

Procent zum Ausleihen parat.
Den 20 . September 1858.

Schultheiß Kübler.
Hirsau . ,

Geldanerbleten.
Die hiesige Stiftspstege hat 125 'fl-

zu 4 '/ -/ ProceNt gegen gesetzliche
Sicherheit -auszüieihen . .

^ auszuleihen -g egen zwei-
fache -Versicherung:

100 - fl .. Pfleggeld bei Gi Korn-
^ d örfe  r . -

100 fl. zu 4 /̂z Pröcent bei Gottlob
. Sto .h -in .-

Austheilung vonReisekoften-
Beiträgen.

Die Gesellschaft für Beförderung
der Gewerbe in Würtemberg hat
bei ihrer Auflösung ihr Kapital -Ver¬
mögen zu einer — in die Verwal¬
tung der Centralstclle für Gewerbe
und Handel gegebenen — Stiftung
verwendet , mit der Bestimmung , daß
der Zinsertrag als . Unterstützung für
bedürftige - und gut prädizirte
inländische Handwerksgehilfen
zu ihrer weiteren Ausbildung , na¬
mentlich zu Reisen , in Portionen von
nicht weniger , als 25 fl . und nicht
mehralsOO fl-sausgetheilt werden soll.

Gewerbegehilfen , welche eine solche

! Unterstützungs -Portion zu ihrer Aus¬
bildung zu erhalten wünschen , wer¬
den aufgefordert , ihre Gesuche mit
Zeugnissen vordem  15 . Oktober bei
der Centralstelle einzureichen ; hiebei
wird bem erkt, daß gute Zeugnisse über¬
fleißigen und erfolgreichen Besuch von
Fortbildungsschulen in Verbindung
mit einem günstigen Zeugnisse über
die Erstehung einer frühzeitigen

Meist er prüfungr  zur besonderen
Empfehlung dienen,

Stuttgart , 17 . Sept . 1858.
^ Centralstelle für Gewerbe u . Handel.

. Steinbeis.

Ein eriniierlmgsreiches Armband.
An Gallalagen ziert den Arm der
Königin Victoria von England ein
Bracelet , welches zu den bedeutsam¬
sten Momentes gerechnet werden
dürfte , auf die je unter dem Glanze
strahlender Feste königliche Augen
fielen . Aus dem feinsten Golde
geschmackvoll gearbeitet , schmücken
diese Armspangen noch vier der sel¬
tensten Diamanten , welche an Schön¬
heit des Wassers mit einander wett¬
eifern , ihr höchstes Interesse aber
durch die Besitzer erhalten , in deren
Händen sie sich früher befanden . So
gehörte der erste und größte von
ihnen der wegen ihrer hohen weib¬
lichen Tugenden dem britischen Volke
unvergeßlichen Prinzessin von Wales,
Charlotte Auguste . Der zweite und
dritte Diamant waren einst in dem
Besitze der unglücklichen Königin von
Frankreich , Maria Antoinette , und
der vierte und schönste von allen
prangte einst an der weißen maje¬
stätischen Stirn eines gefeierten könig¬
lichen Hauptes , der schottischen Kö¬
nigin Maria Stuart und später einem
Könige , dessen Macht zugleich mit
der seines Bruders erlosch , Joseph
Napoleon . „Umschlossen je einen
Frauenarm in leichtem,  zierlichem
Ringe inhaltsschwerere Erinnerungs¬
zeichen ? " _

Gottesdienst am 26 . September:
Herr Dekan Heberle.

Montag,  den 27 . Sept . ,
(Geburtstag Sr . Maj . des Königs ) :
Herr Dekan Heberle .

Revigirt , gedruckt und verlegt von A. Oelschläger.
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